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Hemimysis anomala S arb (Crustacea: Mysidacea) im Mit
tellandkanal bei Recke-Obersteinbeck (Nordrhein-West
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Das ursprüngliche Verbreitungsgebiet von Hemimysis anomala ist die pontokas- 
pische Region. Die Art scheint jedoch in schneller Ausbreitung begriffen zu 
sein, erste Funde in Deutschland stammen aus dem Rhein und Neckar (S c h l e u - 

t e r  & al. 1998), kurz darauf wurde sie bei Salzgitter (E g g e r s  & al. 1999) und bei 
Bremen und Bremerhaven (H a e s l o o p  2001) gefunden.

Am 12.07.2001 wurden die ersten Tiere im Mittellandkanal bei Recke-Ober
steinbeck, etwa 8,5 km von der Einmündung in den Dortmund-Ems-Kanal, ent
deckt. Im Zuge der Erfassung der dort vorkommenden Crustacean wurden in 
einem nächtlichen Fang (23.00 Uhr), der Atyaephyra desmaresti galt, vier Indi
viduen von Hemimyis anomala gefangen. Ein weiterer Fang von Einzeltieren 
gelang im November mit Hilfe von künstlichen Verstecken (Netzbeutel aus 
Nylon). Bei Kescherfängen am Tage konnten bisher keine Tiere gefangen wer
den, da sie in den verklammerten Steinböschungen gute Rückzugsmöglichkei
ten haben.

Die Wasserqualität ist an der Untersuchungsstelle starken Schwankungen un
terworfen. In 2001 konnten Werte für die Leitfähigkeit zwischen 618 und 1710 
/xS/cm gemessen werden, die Werte für CI' lagen zwischen 77 und 232 mg/1. 
Der hohe Salzgehalt von maximal über 3000 mg/1 CI' vergangener Jahrzehnte, 
wie er von M ü n k e m ü l l e r  & H e r h a u s  (1978) berichtet wurde, wird heute nicht 
mehr festgestellt. Auch sind mehrere der in den siebziger Jahren auftretenden 
salztoleranten Arten in den letzten Jahren nicht mehr gefunden worden (R e 

h a g e  1993), darunter auch Neomysis integer und Baianus improvisus.
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